
Ankunft nach 1945 – Integration und Leistungen der Heimatvertriebenen, Flüchtlinge und Aussiedler in Bayern 

 

AK „Kultur, Geschichte, Schicksal und Leistung deutscher Heimatvertriebener, Flüchtlinge und Spätaussiedler“ 

beim StMAS © Steffen Hörtler, Dr. Raimund Paleczek (Sudetendeutsche Landsmannschaft) 

Fragen zum Zeitzeugeninterview mit Frau Marianne LERCH, geb. 30.07.1926 in 

Marienbad (Marianské Lázně) 

 

 

 

1) Benennt die Stationen der Vertreibung von Marianne Lerch (19) von der Wohnung 

in Marienbad bis zur Ankunft in Traunstein! 

 

2) Die Aufnahme in Traunstein war nicht leicht. Beschreibt Mariannes Erfahrungen 

in den ersten Monaten! 

 

3) War Marianne ein Flüchtling oder eine Vertriebene? Begründet Eure 

Entscheidung!  

 

4) Was und wo ist für Marianne Lerch "Heimat"? 

 

 

 

M1 

Aus der Liste des Transportes Nr. 34001 vom Lager Marienbad am 26.01.1946, 

Waggon 26 

Name Alter Geschlecht Nation Wohnsitz Beruf 
Wünscht zu 

gehen nach 

Lerch Anna 53 w germany Mar.Lázně 

 

Bayern 

Lerch Marianne 19 w germany Mar.Lázně bookseller Bayern 

Lerch Anna 17 w germany Mar.Lázně 

 

Bayern 

Lerch Marie 44 w germany Mar.Lázně 

 

Bayern 

Lerch Heinrich 24 m germany Mar.Lázně 

 

Bayern 

 
Quelle: Militärarchiv Prag (VÚA-VHA), SPON (skupiny pro odsun Němců) 

 


